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Den alksischchen ist ein dlistlgk,
flfi als Mihnachtsgabe fcfji willkommen,
denn b Winter bringt auch ihnen manche
Gelegenheit, wo sie gern hilksch und apart
gekkidkt gehen. Da Modell hier ist so
recht sllr jugendliche Figuren geeignet. Der

Phmm

iVufruf der rlegSgcsangencn-Försörg- e

'I sibirische in, er hat kingesetztk
I Reichlich, nd schnelle Hilfe tut not!
i Immer dringender werden die tä'g
lich eingehenden Hilferufe der in der

Ischiedenen Weltteilen untergebrachten
,deutlhen und österreichisch'ungari-sche- n

Krikgsgefangenen. (Militärs,
Livilisten. Frauen und Binder.)

! Die .Kriegsgefangenen . Fürsorge-'h-
at

eS sich zur Aufgabe gesetzt, die
Leiden dieser Unglücklichen nach Kräf.
ten zu lindern. Sie wendet sich an
'dcis Mitgefühl und
'keit aller edlen Menlcken mit der

. gibt's Doppel-Stimmen- !

Dic5iontcstatttcn geben die Versicherung, daß sie in diesen
Tagen wie die Viber arbeiten wollen!

Karl Phillipsen aus Scward Connty hente an der Spitze!

Lokal-Nachrichl- m

üUeS 4rcmo.it, lieft.

Am iWontnct wird Arthur H.
Schulz von Scribner im ffremont
Mcnö Club ciiii-i-t Nortrag über C
operative Organisation halten. Man
erwnrtet, dusj hiele Nichtinitglicder
der Bnsanlmlung beiwohnen wer-
den, besonders da den Jarmerverei
nen der Unigegeiid Einladuilgen zu
Gegangen sind.

l. Weinberg nd rau sind durch
die Anknnst einc4 Mädchens erfreut
worden.

Der Batx--r von fc. D. Wright ist
gestern in Golden, Colo., gestorben.
Herr L. D. Wright reiste Donners
tag Nacht nach Erhalt einer Depe.
sche. welche die schwere Erkrankung
seines Vaters meldete, dahin ab, kam
aber zu spät, in den Vater noch
am Leben zn finden.

Emil Seidel, welcher früher Bür.
germeister in Äkilivaukee war, wird
am 25. Jan. in der Hub Halle einen
Vörtraa über Stadtverwaltung hol.

27. Januar erhält. Man finde des
halb aus, wie spät am Nachmittag
oder Abend Briefe im Postcmite sei

ncs Wohnortes eingeschrieben iver
den .können. Kontestanten, die in
Douglas Eounty wohnen, müssen
ihren Bericht vor 9 llijr abends in
der Tribüne", abgeben oder ihn im
Ctitstfw Postamt durch eingeschriebe
nen Brief einsenden, damit Wich ihre
Einsendung unabänderlich am 27,
Januar erfolgt.

Hciüe ist Herr Karl Phillipsen
aus Seward Eounty an die Spitze
geniest, waS zeigt, was mit Fleisz
und Eifer erreicht werden kann.
Dieses sollte besonders den Konte.
stauten, die noch immer in der 10,.
000 Klasse stehen, den Beweis lie-

fern, daß auch sie vormkommen
können, wenn sie nur den ernstlichen
B er such' machen. An Weiter Stelle

Dienstag, Mittwoch mud Donner,
stag, und die Zeit der Doppelstim
nien iin AntomobilKontest der Täg
lichen Onmha Tribüne ist vorbei.
Diese so gunstige Zeit, um im fried
lichen Wettstreit weit voraus zu
kommen, wird denn auch von den

Kontestanten gut allgewandt. Sie
melden alle, daß sie wie die Viber
.arbeiten, um an die Spitze zu kom
men. Wer nämlich in dieser Zeit
der Toppelslimnien am meisten vor
aiikommt, hat die besten Aussichten,
ans dem interessante'.! Wettstreit als
Tieger hervorzugehen. Taxaus, sollte

ji'dec Kontestcmt die Lehre ziehen,
sein Bestes einzusetzen.

Jedem Kontestanten ist ein Zir
ftilar zugesandt worden, worin das
funkelnagelneue FordÄutomobil be

schrieben ist, welches dem Sieger in
diesem Konteste zufallen, wird. Diese
Beschreibung gibt ein klares Bild
von dem grasten Nutzen und den

Prächtigen Vergnügungen, die ein

solches modernes Fahrzeug für den
Besitzer uird seine Fainilie als auch
seine Freunde und Bekannte bietet.
Wenn man dies Zirkular' genau
durchliest, wird es eurem erst klar,
wie hoch der in Aussicht stehende

Preis z,n schätzen ist. Die Äonte

starten, die den Wert eines solchen

Autos zu schätzen wissen, nxrden ge
wiß doppelte Anstrengungen machen,

Sieger zu werdeil.
Damit jeder Kontestant den gan

zen Wert dieser Doppelstimmen er

hält, mus; der Brief mit den

den Poststempel des 27.

Januar tragen. Sollte der letzte

Zug im Wohnort irgend eines Kon

testanten vor dem Abend des 27. Ja
nuar abgehen und der Kontestant
jede Minute dieses Tages ausnützen

wollen, fo muß er den Brief ern:
schreiben lassen,' aber rechtzeitig ge

nng, damit er den Poststempel des;

189,800 Hans Langbchn,
181,600 Cmik Coenen,
176,000 Eilt Decker,

174,300 MrS. M.
171,200 Rev. M. Engel,

...157,901: H. H. Zieiber,
102,000 Fred. Weber,

72,0t)(' Carl Gkade,
46,000 $co. Hncbenthal,

...36,000 Frank Sudbeck,

Die Namen der Kontestanten und ihre Stimmenzahl sind wie folgt:
Knox Co

Shclby Co., Ja.,
Clay Co...

Ccsemann, Teller Co., Colo.
Lee Co., Iowa. :

Franklin Co

Marshal Co., Kans......
Douglas Co

Polk Co., Iowa.....
Cedar CoTr

George Herzcr, Polk Co., Iowa
John Holzeubcrg, Gage Co

ttlus. Mcnne, Laucastcr Co.
G. B. Bcschorner, Lancaster Co . . . . . . .

v;34,000
.30,000

Dak. .26,001
24,000
12,000

Co........ 10,100
Otto T. Olk, Platte Co.....
Otto Onitmcyer, CsstcrxCo.

?ti tniitn Mt!lk, m durch int Pla In
den fthü clutln'utn 5Uuagt(t jfotb ,mtl,lu 1'. In uafifin Plan ton (tuet
jltniu HU tti ch flB Ml, fcülitn, schreiben
SU ttnl lotest: ,,ttu, eilt eu mit mit, t ich
s tui gort tut grl txlemntii (omi."

Auta aney, 438 S. 13. 81. Omahi, Neb.
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Die neuesten Tuchftoffe

für elegant

Kerbst-- und Winter-Anzü- ge

und Ustaislisr

. jetzt auf Lager bei

EDMRD THIEL

Modernstes deutsches

Schneiderqeschäft '

719südl. 16, Strasse

Likör- - und Bier-Versandtgesch-
äft

von
OTTO VORSATZ

1512 Howard Straße
Omaha, Nebr.

ist iffet in der Lage, Xllle an
' dasselbe gerichteten Aufträge
von Fern und Nah zu erledi

gen. Dasselbe führt Alles, was
man in dieser Branche wünscht.
Unser Motto ist: Gute und
reelle Bedienung. Senden Sie,
bitte, um

Unsere Preisliste
Sie werden mit uns zufrieden

sein.

. William Sternberg
Deutschar Advokat

8rmnter 950 954, Omaha National
Bank'Gebäude.

Tel. Douglas 9C2 Omaha, 5deS.

ppypgs'aggs

H-l"- M' t M I I l Y H-- f

Charles W Hailer
Teutscher Advokat

d Rechtsanmalt.

X Zkmmer Ro. 504, Paxton Block

i 16. und Farnam Strafie.
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H. FISCHER

Deutscher 0

I Nechts Anwalt nd Notar.

j Grundakte geprüft, !

y Zimmer 4010203 -
w

K City National Bank 83 1

ymBseRnRs;
Eine freundliche

Mahnung

Patronisieren Sie Heim.Jndustrl
und bestellen Sie

I
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UNVERSUCHT SCHMECKT NICH- T-

5 Wenn Sie gute Wurstwaaren haben wollen, senden Sie'. j

Ihr? Bestellung an Kauf & Rindersp acher Co., Hastings, Nebr.
Wir liefern das beste Veal Loaf, NeuEngland. und gekochtm i

. Schinken. Zunge, und Minccd Luncheon, Braunfchweiger Le

bcrwurst, Zungen, Blut, Wiener, Mett', Frankfurter,, Wsiß, D
z Vock- - und Knackwurst, Schworteiimagen, saure.Sülze, polnische -
5 Bratwurst, geräucherte Zunge und alle Sorten Käse, Fleisch

und Fische. Schmalz. 50 Pfd. Bestellimg per Pfd. 11c.

Schinalz, 10 Pfd. Bcstellilng per Psd. 12i2c. Versandt. '

5 kosten per Post: Erstes Pfd. öc, jedes weitere Pfd. 1c extra.

I KAUF & RINDERSPAGHER CO. I
HASTINGS, NEB. -
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Rock wird oben eingereiht oder m Passen
form gsfälielt. Das Wolerojcickchcn erhält
einen Rand aus schwerer Spitze der
Metallborte und läßt die Spitzenbluse mit
den kurzen Aermeln kokett hervorgucfcn.
Hübsche Stoffe für jugendliche Kleider sind
Aoile, Crepe. Batist. Challie oder leichte
Seide und Seidencrepe. Man gebraucht
zur Herstellung d:S Musters, erhältlich in
Größen für 14. 16, 17 und 18 Jahre
Yards bei 8S Zoll Breite.

BesitÜungSanweisun.
Diese Muster werden on irgend

eine Adresse aeae Einsendung del
Preises geschickt. Man gebe Nummer

und Gröke und die volle Adresse
deutlich geschrieben un i,nd schicke den

oupon nevtt 10 fcentl sur icoe
bestellte Muster an da!

OrittikR l'riküne ?stternl)ext.
1311 H,war fl.
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Der kürilicb in dem Balt!
morer Hafen eingetrofsene Dampfer
.,9L KadnknriakoS". Kadt. EouftiZ.
hat, wie feine Besatzung berichtet, auf
der tfatzn von Mari, eines uöer jran
nach den Vereinigten Staaten im
Mittelmeere drei französische Sold
ten, von denen einer schwer verwun
det war, im Wasser ausgefunlen und
an Bord genommen. Die drei Sol
baten, die dem Transporidampfer

lllilvados" onaebört bauten, der von
einem Unterseeboot torpediert worden
war, hatten sich an ein treibendes

Holzstück festgeklammert, als der grie
chische Dampfer sie fand. Der Damp- -

'XX it lNsoige oes un ijy.im nen
Wifiihpn Siurmel mit liitnrtäntner

Verspätung in Baltimore eing:trof- -

ren. gertneu'n ranzoicn, o?e
licftpn c?.t,mden im Masser zubrinaen
mufiiet. würden in einem kleinen

Rettungsboot an der Küste von Al
gier gelandet.

Tit r Roll tat. Ein fiauvf
in der Reserve, in Fricdenszeiten
feffor der Altertumsforschung,

at nicht nur mit den Franzosen
.Ii3 Engländern, fondern auch mit

,er Naturgeschichte auf dem Kriegs-i'u- ß.

Zumal kennt er sich in den

Holzarten, die in den fran
zösischen Wäldern zu finden sind, gar
nicht aus. ' So gibt er als RichtungZ-Pun- kt

Birken an. die in Wirklichkeit
Erlen sind, Buchen werden mit Ei-ch-

verweqselt, von Linden, Ahorn,
Ulmen usw. gar nicht zu reden. Ein
älterer Untcrofsicr berichtigt stets

öicse Irrtümer. Dem Professor-Hauptma-

macht die genaueste
Kenntnis Eindruck und drum spricht
er einit: Sind Sie vielleicht qar
Kollege von der Lotany?" .Zu
Befehl. Herr 5vuptmann! Vesenbin-der.- "

'
,

Ein Untier. Heinz und
Hans angelten am Bache. Schon
hatten sie die- - Stunden lang yedul
dig gewartet, ohne etwas, gefangen
zu haben, als plötzlich Heinz ausrief:
.Hans, eben hat etwas gebissen!"

Was ist es?" rief der andere auf
aernk. .Vielleicht eine Forelle?"

Ziue um weikgeyknvste Unterltiitzung.
Jede auch noch so kleine Ga
0 e , n tt 1 1 1 o rn rn t n !

1 Geldbeiträge, die auch zur vorteil
yaften Anschaffung der am dringend
sten benötiaten Kleidunasitücke.
hauptsächlich aber zur unmittelbaren
unleriiugung der riegsgesangenen
verwendet werden, sind beionrs
dringend benötigt und Einzahlungen
on den Schatzmeister Wilhelm

nauty, 15 William Straße, iftero

Srk. erwünscht. (Herr Knauth ,ist
eiiyaber der weltbekannten Bank

firma Knauth, Nachvd & Kuehne.)
Die Krieasaefanaenen ürkome

übernimmt ferner die Vermittlung von

ievesgaven uns Paketen für die in
ivirien. Engiano, Frankreich etc. in

ternlerten KriegSgesangenen, wosur
hauptsächlich wanne Kleidungsstücke.
wecken, Stiesel, guterhaltcne getra-gen- e

Sachen etc. willkommen sind.
VMn obre pere : Zttiegsqesangenen
Fürsorge, 24 , North Moore St..
New Aork City. Die Adams, Am
riccm und Wells ??arao Ervrek Co
befördern die Pakete 'zur 2-- 3 Rate.
wenn sie den Germer! tragen ,Char
itnble Shipinent, Two-Thir- d Raie."

Doppelt hilft, wer schnell
hll U

Hr. Adolf Kuttroff ist 1. Vorsitzender.
Dr. Paul C. Schindler. 2. Borfitzenoer.
und F. zur Nedden 1. Sekretär des ml
zahlreichen prominenten deutschen uud
ssteneicyiiq-ungariiche- n Männern be

tteyenoeil ymitees.

Preußens Adler und LandeSfarben.

Es sind gelegentlich des Hohenzel-lernjubiläu-

in Festreden und Ju- -

belartikeln mannigfache irrige Ansich-te- n

über den schwarzen Adler Preu-ßen- s

geäußert morden, die im Fl-gende- n

richtig .gestellt Werden. Der
schwczrze. Adler ist der preußische Ad-le- r,

irnd er hat am 18. Januar 1701
den rotcn Adler Brandenburgs tret'
drängt. Dieser schwarze Adler ist

irsprimglich, der Kaiseradler der

Kaiser Friedrich 11.
i)on Hohenstaufen verlieh einst dem

Leutsaien Ritterorden das Recht, fei-ne- in

Wappen' einen Schild mit dem

schlcarzcn Kaiseradler aus silbernem
Grunde aufzulegen. Als dann der
deutsche Hochmeister Albrecht von

Brandenburg das Herzogtum Preu
Itn schuf, lies? er für das neue der- -

zogliche Wappen das schwarze Kreuz
in wiijzem ffeloe fallen und nahm
nur den schwarzen Adler in silber-
nem Sckild an. So durfte mit Recbt
Friedrich I. als König von Preußen
jenen schwarzen Adler zum königli-che- n

Wappen bestimmen. Natürlich
trat dabei an die Stelle des Herzog-hutc- S

die neue Königskrone,' und auf
die Brust des Adlers kam der

Namenszug 1'. II. In die
leeren Klauen wurden dem Adler

Zepter und Neichsapfelgegeben. Es
war

. nlio der alle hohen staumche.
dentschritterliche und herzoglich preu

Hqt Aoier, oer preumicher Königs
aar wurde und 170 Jahre später als
schwarzer Adler in goldenem ftelbe.
wie ihn einst schon die Hohenstaufen
geführt, zum Mappen von Kaiser und
Reich von Wilhelm l. angenommeu
wurde.- Und wie der vreumlcke Ad- -

ler, so entstammen auch die preußi-sche- n

Landesfarbcn Schmarzweiß dem

ÄZnppen. des deutschen Ritterordens
und keineswegs, wie st fälschlich ge-

sagt wird, dem Geschlechtswappen
der Hohen,,ollcrn. einem in Silber
und Schwarz viergetzjlten Schild.
Die Uebereinstimmung der zollern
schen mit den preußischen Farben ist
nur ein ?,ufall. oder, wenn man
will, eine höhere Fügung des Schick

sais, als weiche man cs auch anjehe
darr, daß das alle Hohenstaufenwa'
ven wieder zum Wappen deS Tel'
(ajen Kaiserhauses wurde.

Einen gefunden Schlaf
,cheint Harry Bowers aus Antijo,
ÄlZ., der in dem dortigen Martin

en Leihftall arbeitet, zu baben.
Der Mann hatte sich in einen nabe
am Ösen flehenden Stuhl gesetzt und
war in tiefen Schlaf aesunlen. Der

sen, ein, kleiner eiserner sogenann'
tcr Kanonenofen, war kurz vorher
srisch ausgefüllt und es dauerte
nicht lange, so aerleien seine Wand:
in Notzlut. LeZttres h.itte zur Folge,
daß das eine Äein des Mannes. d,is
sich zu nahe dem Ofen befand, Feuer
fing und die Flammen an ihm im-m- cr

weiter und weiter fraßen. Als
Bowers endlich erwachte, ' war d.zs

Bein bereits fast völlig vcrb,nnt.
Er humpelte darauf munter vom
Stuhl auf und löschte d,is F?cr
am verkohlten Leinstnmps, unter der

ten. In 1912 war Herr Seidel als
ttandidgt für das Amt des Vizeprä.
fidentcn von der Sozial)N!mokratischen
Barrel ausgqleur.

In der Ari-mim- t .CSnMmsi wi,
dew gestern Abend die folgenden 10
Senioren graduiert: Clara Gertrude
Brunmg: Herbert, , I. S. Tevries;
raucen ä'fcWrcßor Fullington;
Noscoe Eimer Jackman; Daniel D.
Johnson: Staulcn Corneluis Storni.
son; John Tal? , Mafer? Ammüa
uuen zvkotllnwy: Hazel Amanda
Snow, und ,rancis Willard Ban
Anda. Tal? Wiatcv hielt einen Vor
trag über bnihis-if- tftfenmhh
Frank Ban Anda erörterte bis

enomieit Pe,sexer Fürsorge für den
nachwuchs der Waldungen. (Hier
muroe mcoer oen öeuNchen Barbaren
das Lob attollt. dak sie hio ftcft:

systeiiiatische Fürsorge ihren Wäldern
zuieu weroen neuen.) Hazel Snow
sprach über das Streben nach einem
idealen Leben. Stanley Johnson
erzaijuc uon. den v'rsindungen Tho
mas Edison's.

Sch!palenMaskenliass.
Am kommenden Samstag Abend,

den 2. Januar versammeln sich
nicht mit die AnierikanischeVadifch-Bayerisc- h

PreuKifch und Buirttem-bcrgische- ,

sondern auch dieOeste-reic- h.

Ungarischen und c?rsn
den in der böhniischen Turncrhallc,
iö. uno Lorcas 'att., lim dem, be.
rannte Maskenliall iv3 fimnhn
Schwabcnbereins beizuwohnen. Bei
oemiewen kommen 6 wertvolle Prei
se zur Verteiluua. Das? man fiA ivi

.den, SchiVbigttt LttüerHAt. ist .ja
vei oex aus oer ganzen Welt begann
ten schwäbischen Gemütlichkeit be
rannt. Alw: .

Mämilä, Weibla. Vuaba'und au
Mädla.

Kommt und drehät Euch beim
Tanze wie am Radla."

Personalnotizen.
Die Hai'd zum Lc!,l'nSbst rrfi

ten sich Herr Dr. Claude Thomas
uren Mio rl. Orm W chcrnmin
Letztere ist eine Großtochter unseres
geschähen Mitbürgers Papa" Krug.
Dem jungen Paare unsere herzlich,
sten Glückwünsche.

Mm untcritüde die deutick,?
Presse, indein nian zu ihrer Ver.
breitung beiträgt.

,
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steht ftred Staub aus Platte Comiti?,
und die dritte stelle nimmt Fred
Dittmann aus Tixon County ein.
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HSTUIA - zahlt, wenn kurirt
llk Krailkh'itk m Rkktum, Nirt em

uns :ankhi,ten del Rekiumk mit Zeug.

Oebäude. Omah, Ncbrmtk

Karl Phillipsen, Scward o

Fred. Stand, Platte Co..
Fr. Tittmann, Tixon Cs . . ;

Julins Fcstner, Douglas Co

Geo. Allgaier, Otoe Co..
I. I. Ochsncr, May Co..
John Grohmann, Knox Co.
B. Wraggc, Scward Co.'..
Christ Otto, Crawford Co., Ja..
Fred. Sander, .Platte Co.
Herman Post, Cedar C. .

August Wendt, Seward Co.
Heinrich Jürgens, Tripp Co , So.
F. W. Todmann, Richardso n Co

T. W. Stuhr, Carroll Co, Ja...
Christ. Christians, Sarpy

üii unsere Leser!

Man sichere sich das wertvolle Buch

FIVE IN 0XE".

Wir mochten nsere wert?n Leser

anf die Anzeige der Mcgcath Sti?

tionary Company, 1421 Farnm
Ttrafzc, in unserem Blatte aufmerl
sam machen, denn noch nie ist ei

sg wertvolles Buch, wie das von d

qer Company angezeigte
TIVE IN ONE" .

für einen so niedrigen Preis ang
boten worden. ' '

Wie schon der Titel andeutet, b,

sftht das ganze Werk ans fünf vn
ickiiedene Bürlikrn. von welche ii

des einzelne Buch das Geld wert if
was alle fünf kosten. Das ganz
Werk ist eine wahre Tchatzkamme

für lHeschäft, Hans nnd Farm. Bo
Wert für-Jcder-

nnd für jede Berufs-Branch- Blo
ein einziges Rezept angewandt n

das Bnch hat sich hundertfach i
zahlt, birohe Verluste und Stufte
können durch dasselbe erspart werde
nnd eine Menge als wertlos ang?
scheue Sachen können wieder zu vo

lem 2Sert nnd Nuben gebracht we

den. Es ist nnbcstrittcn das des
nd praktischste Werk seiner A,

das alten möglichen. Bedürfnissen di

täglichen Lebens entspricht, nnd d,

deshalb in keinem Hanse, kein

Farm nd in keiner Werkskatte fe
len sollte, besonders da es nnge
blüklich unter der denkbar günstigst
Offerte zu haben ist. Daß das Bu
ein recht nützliches nnd praktisch
sein lunjj, beweist allein die biara
tic, die mit jedem Bnch 'geht, w

nach ci Jeder, der ein Buch kan
nnd nicht damit zufrieden ist, es zi .

rückgkbcn kann nnd dann sein-- 0kl
zunickcrhält. Man sänme also nie'

nnd bestelle sofort, ehe diese Offcr
zurückgezogen wird.

Achtung, Teutsche!
Kommt zu I. F. C. Nnmohr fi

6rftcn Limburger Käse, geräuchert,
Catfisch, HasenPfcsfer. Bier' u:
Sclmrtps haben wir auch zu vr
kaufen. 207 südliche 13. Strah
Omaha, Sebr.

Beruft Euch bei Einkäufen a
ne Tribüne".

Ilrr,r'iinrrmimiaLtiiata 4iii !F'ti.' m

mmrung: it
Dies ist die neue Telephvw iv

Nummer der Täglichen u
Omaha Tribüne:

Tyler'
340 ?
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I HENRY POLLOCICS

LIOUOR HOUSE I
ü

Wholesale untl Retail-Händl- er

120 ördl. 15. Str., Omaha, Ncbr. I
Telephon: Donglas 7162.

i
,f

,

z

t
i

K

t

0!d Fontenelle Whiskey, 4 Quarts, 1

Borttco' in Bond, überall nach Nebraska und 6? OC
Iowa dersandt zu 00-b- ü

sg gut vie das beste '
Schreiben Sie uns Ihre Bestellungen in deutscher Sprache.

z Jede Bestellung prompt erledigt. - .
-

. E
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llmmeii vie Coupons ung eryal
tet freie Prämie

tt'v.?!CTa.inorrnoiu'ciiHtU Douglas 18Z.J
chirurgisch Oxeiaiion. K Choliorm, Atthn der ondeie allgemein Vetitu

bl,gmi!tel. Sar firntirt i, rl)tMeit auäiubalttn. Uninsuchuu, frei.

Löxbs llercanfile Co.,
Vchibt kvege Buch üb Himkrhoid
nisik.

Dr. L tL TA.RRY. 240 Bm
; ,. ;t l. - . . ... . a. . j ,

Sein war ein .Ali-- , eriridcrte Heiz, .
.v i&r ,

ü?ass?r!n?ung. Das
hölzernes. wtiik tt ur. k. mm Mrnwwicrai'crircwr ÄMckÄiKdltZ''
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